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BiTTE und DANKE!




Sind wir alle Egoisten oder „helfe ich Dir, und Du hilfst mir“???


Vorwort: „Bekomme ich mit gleicher Münze zurück, was ich gebe?“





Ich wohne seit meiner Geburt in der wunderschönen Stadt Hamburg. Und seit über 10 Jahren mit meinem Ehemann und meinem kleinen Hund zur Miete in einem kleinen Reihenhaus einer Mietergenossenschaft. Wir haben einen hübschem kleinen Garten, und viele liebenswürdige Nachbarn. Ich bin voll berufstätig + Nebenjob, und bis zur Rente ist es noch sehr, sehr weit!


Vorgabe: einige nette bzw. liebenswürdige Taten pro Woche!


(Es zählen keine Gefälligkeiten an den Partner/Partnerin/die eigenen Kinder oder Geburtstags/Weihnachtsgeschenke an Familie und Freunde)... kein Druck machen, aber wenn sich die Gelegenheit bietet, dann sofort zugreifen!


Auf die Idee der netten Taten bin ich gekommen, als ich, wie jede Woche meinem Treppenhausreinigungsjob nachgekommen bin. Da habe ich vor Weihnachten bei 2 älteren Bewohnern, je eine Weihnachtskarte, mit Spruch und nettem Weihnachtsgruß in deren Briefkästen gelegt.... ich hatte danach ein echt gutes Gefühl.




Und nun geht´s Los!..... das Jahr 2016 beginnt....





1. KW


BiTTE 1: Ich habe bei meinen Nachbarn während ihres Urlaubs, täglich den Briefkasten geleert, Blumen gegossen, und in der Wohnung nach dem „Rechten“ gesehen. Als sie am 04.Januar wieder aus dem Urlaub zurück kamen, habe ich zur Begrüßung meiner Nachbarin, ihr ein selbstgebasteltes Perlenarmband mit passendem Ring auf ihren Küchentisch gelegt. Die Freude war gross.


(DANKE 1: Ich habe zum Dank eine Orchidee von meiner Nachbarin Frau Mo erhalten)


BiTTE 2: Dann habe ich einer netten alten Dame, die über 80 Jahre alt ist, und in der näheren Nachbarschaft lebt, einen Schlüsselarmanhänger aus Filz geschenkt. Dieser Dame begegne ich an vielen morgen so gegen 06.00 Uhr früh, wenn ich mit meinem Hund die erste Runde drehe. Wir begegnen uns in der Dunkelheit, auf einem Weg der so gut wie nicht beleuchtet ist, und an den Bahngleisen entlang führt, vorbei an einem kleinen „Wäldchen“. Da hier in der letzten Zeit Leute überfallen wurden, hatte ich mir selbst an meinen Schlüsselbund zur Abwehr das Filzband, welches um mein Armgelenk passt angebracht, und trage es nun zu meiner Sicherheit. Hiermit könnte ich z.B. den Angreifer ins Gesicht schlagen. Die ältere Dame, die mir so sympathisch ist, hat sich riesig darüber gefreut, und den Anhänger gleich an ihren Schlüssel gehängt.


BiTTE 3: Jede Woche ruft mich meine Schwiegermutter an, und gibt mir ihre Einkaufswünsche durch. Diesen Einkauf besorge ich an Donnerstagen, und an Freitagen bringe ich ihr den Einkauf nach Hause.


BiTTE 4: In unserem Stadtteil gibt es eine freiwillige Feuerwehr. Am ersten Wochenende des Jahres kommt der Feuerwehr-Nachwuchs und sammelt die Weihnachtsbäume, die an der Strasse stehen, ein. An diesem Tag kommt der Nachwuchs auch an die Haustüren, klingelt und bittet um Spenden. Gerne habe ich eine Geldspende in die Sparbüchse eingeworfen.


2.KW


BiTTE 5: Die 20jährige Tochter meiner Schwester, also meine Nichte hat mich darum gebeten, dass ich gemeinsam mit ihr zu den Tele-Shop-Läden, wie z.B. Telekom, Vodafone und 02 fahre, um sie zu unterstützen, damit sie die Informationen der unterschiedlichen Tarife vergleichen, und somit entscheiden kann zu welchem Anbieter sie wechselt.


(DANKE 2: als ich morgens mit meinen Hund Gassi ging, habe ich auf dem Bürgersteig Kleingeld im Wert von 1,87€ gefunden.)


BiTTE 6: ich habe meiner Mutter einen beigefarbenen Ringschal gestrickt, und ihr geschenkt. Sie hat ihn gleich ausprobiert, und sich echt gefreut.


(DANKE 3: Meine Mutter hat mir ein Glas mit selbst gemachter Kiwimarmelade geschenkt.)


BiTTE 7: Meine schräg gegenüber wohnende Nachbarin hat während der Urlaubszeit meiner linken Nachbarin die tägliche Pflege und Fütterung ihrer 2 Kaninchen und des Nymphensittichs übernommen. Sie fragte mich, ob ich ihr einen Gefallen tun könnte, und die Pflege für einen Tag übernehmen könnte, da sie so gerne ihre Tochter besuchen würde. Das habe ich natürlich gerne getan.... ist ja meine 3. gute Tat dieser Woche :-)


3.KW


BiTTE 8: An einem Nachmittag, es war schon wieder bitterkalt und Schnee lag in der Luft: da klingelte es an unserer Haustür, und eine junge Frau mit kleinem Kind fragte, ob ich ihr mit einem Überbrückungskabel helfen könnten. Ihr Auto springt nicht an, die Batterie ist wohl leer, Sie hatte über Nacht eine Tür nicht richtig geschlossen. Dadurch brannte die ganze Zeit das Innenlicht und hat die Batterie leer gelutscht. Welch ein Glück! Ich habe ein Überbrückungskabel.... ruck zuck, das rote Pluskabel zuerst, dann das schwarze.... und der Wagen sprang wieder an.


BiTTE 9: Habe meiner Mutter passend zum Schal, aufgrund der extremen Kälte (-7°C) 2 Pulswärmer in beige gestrickt.


4.KW


BiTTE 10: Meine Nachbarin klingelte an meiner Tür (ich habe wirklich viele Nachbarn, ich glaube, dass haben wir alle! Es sei denn man lebt auf dem Lande?). Sie hatte unverhofft Besuch bekommen. Und nun fehlte ihr Dosenmilch zum Kaffee. Aber gerne, ich habe ihr meine gerade angefangene Packung überlassen.
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